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Zitat von Karl-Dieter

Hast du für deine Aussage Belege? Oder ist das nur Hörensagen?

mehr als 15 jahre erfahrung in der akademischen und schulischen lehre in mehreren phasen
der lehrerbildung. hörensagen nicht, aber sehr gute erfahrungen mit dem vorgehen, die
betreffenden refis - wir schulen gerade in bayern sehr viele gym-refis ohne
superduperextremgute noten um zu gs und mittelschule und förderzentrum - kommen prima
klar (noten) und sind i.a. zufrieden. das ist auch erwartbar, sie haben es sozial ja drauf, wir
reden von fachwissenschaftlichen problemen, die sind an der gs mangels chemie- oder
lateinunterricht und co schlicht nicht relevant. freilich wären grundständig ausgebildete gs-
kräfte noch besser, aber von denen gibt es halt zu wenige, viel zu wenige.

(es gibt auch leute, die an der gs oder ms nicht klar kommen, sicher nicht zu wenige. die hätten
das am gym länger kaschieren können, da hier mängel im pädagogischen und didaktischen
bereich eher kaschiert werden können. aber halt auch nur kaschiert. aber die sind ohne lehramt
m.e. meistens eh besser dran, das macht auf dauer keinen glücklich und dessen/deren sus
schon gar nicht.)
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